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Am Samstag, den 7. Mai fand 
in der evangelischen Kirche 
in Höhefeld wieder das tradi-
tionelle 
 
Flöten-Bläser-Konzert statt. 
 
Neben dem Blockflötenen-
semble wirkten der Instru-
mentalkreis Bestenheid (Lei-
tung: Werner Querbach) und 
das Werdenfels Quintett (Lei-
tung: Manfred Lutz) mit. 
Sonja Miranda-Martinez 
steuerte einige Liedbeiträge 
dazu bei.  
Das Konzert hat bereits eine 
über 30- jährige Tradition und 
die mitwirkenden Musiker 
sind z.T. Auch schon all die 
Jahre dabei. 
Neben einer Auswahl an Mu-
sical-Stücken mit dem Flöten-
chor, ist das Konzert vor allem 
für die Doppelchöre, also Flö-
ten und Bläser gemeinsam, 
bekannt. 
Dies waren in diesem Jahr ei-
nige schöne Choralsätze. 
 
Die Besucher und Mitwirken-
den waren sich einig, dass das 
Konzert für jeden Musikge-
schmack etwas zu bieten 
hatte. 

 

ËËË 
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Liebe Leserinnen und Leser, 
 

 

mit dem Advent beginnt das 

neue Kirchenjahr. 

Wir freuen uns auf Weih-

nachtsmärkte, Weihnachtsfei-

ern, auf das Zusammenkom-

men der Familie an Weihnachten, auf 

Weihnachtsplätzchen, den ge-

schmückten Baum, die Geschenke, die 

leuchtenden Augen der Kinder und En-

kelkinder.  

Für viele ist der Anlass, Weihnachten 

zu feiern, in den Hintergrund getreten. 

Jesus wird in der Kälte als Kind armer 

Leute auf der Reise geboren, unter 

widrigen Umständen. Maria kann nur 

ahnen, dass Jesus als erwachsener 

Mann eine besondere Botschaft von 

Gott zu den Menschen bringen wird.  

Aus kleinen Anfängen wird für uns et-

ǿŀǎ DǊƻǖŀǊǘƛƎŜǎΦ αGott wird  

Mensch - ǳƴǎ aŜƴǎŎƘŜƴ ȊǳƎǳǘŜάΦ 

Gott kommt ganz unten an und verhin-

dert später nicht, dass sein Sohn am 

Kreuz stirbt. Weihnachten von der Pas-

sion und von Ostern her zu sehen, 

ergibt erst das ganze Bild davon, wie 

Gott sich uns zuwendet und uns nahe 

sein will.  

Wenn wir im nächsten Jahr 500 Jahre 

Reformation feiern, stehen die Refor-

matoren als  Gottessucher, als Sucher 

der biblischen Wahrheit im 

Mittelpunkt. 

 

Machen wir uns auch wieder 

auf den Weg der Gottessuche, 

der Suche nach der biblischen Wahr-

heit, feiern wir die christlichen Feste 

auch, indem wir ihren Anlass mitfei-

ern.  

  

Gerade heute ist es wichtig, in einer 

zunehmend gleichgültigen Umwelt, 

ehrlich dazu zu stehen, dass uns christ-

liche Werte, wie Mitmenschlichkeit, 

Barmherzigkeit, Toleranz, Gerechtig-

keit und Bewahrung der Schöpfung als 

unsere ureigensten Werte immer noch 

wichtig sind.  

Wir haben den Auftrag, als Christen 

unsere Welt mitzugestalten. Das ge-

lingt nicht, wenn wir unsere innere 

Haltung nicht nach außen leben.   

Das Beispiel des mittelfränkischen De-

kans, der einen hohen muslimischen 

Repräsentanten zum Reformations-

gottesdienst eingeladen  hat, zeigt den 

Mut, mit Toleranz sich zu begegnen, 

ohne jeweils den anderen zu verteu-

feln.  

Es grüßt Sie  Ihre 
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Kindertagesstätte Höhefeld 
Liebe Gemeinde, 

draußen hat der Herbst schon wie-
der Einzug gehalten und Weih-
nachten steht vor der Tür. So 
schnell war der Sommer vorbei. 

Wir, die Kinder und Erzieherinnen 
der Ev. Kindertagesstätte Höhefeld 
haben so viel im letzten halben 
Jahr erlebt, dass wir Sie gerne ein 
bisschen daran teilhaben lassen 
möchten! 
 
 
 
 
 
 
 

Wir besuchten die neue Feuerwa-
che in Wertheim. Gemeinsam fuh-
ren wir mit dem Bus dorthin. Das 
allein war schon ein Abenteuer, da 
manch ein Kind noch nie mit dem 
Bus unterwegs war. In der Feuer-
wache angekommen, stärkten wir 
uns erst einmal und dann beka-
men die Kinder, vor allem die 
Jungs, leuchtende Augen. Die 
Fahrzeughalle war das Highlight 
des Tages. Ein großer Leiterwagen 
wurde mit Sirene nach draußen 
gefahren und die Kinder durften 
mit dem Korb auf 30m hoch hin-
aus! Im Anschluss spazierten wir 

noch in die Stadt und jeder bekam 
ein Eis! 

 

 
 
 
 
 

Unser Sommerfest im Juni war 

auch ein besonderes Erlebnis für 

die Kinder. Wir entführten die 

Gäste in die Zirkuswelt. Da gab es 

Dompteure mit ihren wilden und 

zahmen Tieren, Clowns, gelenkige 

Akrobaten, tolle Tänzerinnen und 

der stärkste Mann von Höhefeld 

war auch mit von der Partie!!! Es 

war ein gelungenes Fest und alle 

gingen abends glücklich, satt, zu-

frieden und müde nach Hause. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Ganz klar der Höhepunkt im Som-
mer für die großen und mittleren 
Kinder war unsere Übernachtung 
im Kindergarten. 

 

 

Fotos:Kiga Höhefeld 
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Nachdem die Schlafplätze einge-
richtet und die Eltern verabschie-
det waren, ging es los zu einer 
Schatzsuche durch Höhefeld. Wie-
der im Kindergarten angekommen 
stärkten wir uns mit Pizzabrötchen 
und den Leckereien aus der 
Schatztruhe. Anschließend mach-
ten wir im Garten ein Feuer und er-
zählten uns bei Stockbrot gruselige 
und lustige Geschichten. Danach 
schauten wir gemeinsam mit den 
Kindern das WM Spiel Deutschland 
gegen Frankreich. Es wurde Dau-
men gedrückt, gehofft und ge-
bangt, aber leider verloren wir das 
Spiel. Zum Ausgleich machten wir 
mit den Kindern noch eine Nacht-
wanderung mit Taschenlampen!  
Als wir wieder im Kindergarten an-
kamen, machten wir uns Bettfertig 
und hörten noch eine Gute Nacht 
Geschichte. Am nächsten Morgen 
gab es noch ein leckeres gemeinsa-
mes Frühstück, bevor die Kinder  
 
 

 

 

um 10.00 Uhr müde aber glücklich 
von ihren Eltern in die Arme ge-
schlossen werden konnten! 
 

Ende Juli wurden unsere vier Gro-
ßen: Marlon, Lea, Robin und Fre-
derik in einem wunderschönen 
Gottesdienst von Frau Pfarrerin 
Dinse und uns verabschiedet. Mit 
ŘŜǊ DŜǎŎƘƛŎƘǘŜ α5ŜǊ 9Ǌƴǎǘ ŘŜǎ [Ŝπ
ōŜƴǎά ǎŜǘȊǘŜƴ ǿƛǊ ǳƴǎ ƛƴǘŜƴǎƛǾ ŀǳǎπ
einander und die Kinder setzten 
das Bilderbuch gekonnt in ein klei-
nes Spiel um. Anschließend kamen 
die Kinder mit ihren Familien noch 
im Garten des Kindergartens bei ei-
nem ausgedehnten Brunch zusam-
men. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

NŜǳ ŘƛŜǎŜǎ WŀƘǊ ǿŀǊ ǳƴǎŜǊ αwŀǳǎπ
schmeisser-¢ŀƎάΦ !Ƴ ƭŜǘȊǘŜƴ ¢ŀƎ 
vor den Sommerferien wurden die 
Großen intern im Kindergarten ver-
abschiedet und wurden am Ende 
des Kindergartentages von den Er-
zieherinnen endgültig aus dem Kin-
dergarten geschmissen. Eltern und 
Verwandte konnten das Ereignis 
mitverfolgen und klatschten für je-
des Kind Beifall! Danach ging es für 
alle in die wohlverdienten Som-
merferien. 
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Herzlich Willkommen wollen wir 
hiermit nochmal den 3 Kindern 
und ihren Familien sagen, welche 
seit September neu in unseren 
Kindergarten kommen. 

Der Herbst sieht nicht nur kunter-
bunt aus, er ist es auch. 

So haben wir schon viel erlebt: 

 
 
 
 
 
 
 
 

Wir haben Äpfel geerntet und ver-
kauft und haben die Kinder ent-
scheiden lassen, was sie mit den 
рлϵ DŜǿƛƴƴ ŀƴǎǘŜƭƭŜƴ ǿƻƭƭŜƴΦ bŀŎƘ 
vielen Absprachen und Abstim-
mungen haben sich die Kinder ent-
schieden. Sie möchten mit dem Bus 
nach Wertheim fahren und Pizza 
essen gehen. Das erleben wir im 
November und freuen uns schon 
auf dieses Abenteuer!!!   

Unser Nussbaum im Kindergarten 
hält dieses Jahr viele Früchte für 
uns bereit und die Kinder sind eifrig 
am Sammeln, Knacken und Essen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auch Kürbisse, Kartoffeln, Quitten, 
Äpfel, Birnen und  vieles mehr 
wurde von den Kindern gesammelt 
und mitgebracht und wurde zu le-
ckeren Gerichten im Kindergarten 
verarbeitet und gemeinsam verar-
beitet und gemeinsam verspeist.  
 
 
 
 

Vom Erlös des diesjährigen Som-
merfestes haben wir für den Kin-
dergarten zwei Rollbretter für die 
Turnhalle, Materialkisten aus Holz 
für den Legobereich und Spiel-
zeuge gekauft.  

In der letzten Woche haben sich 
die Kinder regelrecht verkünstelt. 
Sie haben ihre Laternen für das La-
ternenfest gestaltet. Auch singen 
wir schon eifrig unsere Laternenlie-
der und freuen uns auf dieses 
schöne Fest im Herbst! 

 
 
 
 

 
 
 
 
So, das war es von uns. Wir wünschen 
Ihnen und Ihren Familien eine schöne 
und besinnliche Weihnachtszeit und 
freuen uns schon Ihnen im nächsten 
Gemeindebrief wieder allerhand vom 
Kindergarten zu erzählen! 
 

Herzliche Grüße! 
Daniela, Belinda, Birgit und Nicole                                                                        

Fotos: Kigo Niklashausen 

 

 

 

 

Fotos : Kiga Höhefeld 
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Kindergottesdienst Niklashausen 

 
Den Erntedankgottesdienst fei-
erten wir gemeinsam mit den 
Erwachsenen als Familiengot-
ǘŜǎŘƛŜƴǎǘ ƛƴ ŘŜǊ YƛǊŎƘŜΦ αbƻŀƘ 
ǳƴŘ ŘŜǊ wŜƎŜƴōƻƎŜƴά ōƛƭŘŜǘŜƴ 

den Leitfaden für Margit Einz-

mann und die Kinder, die den 

Gottesdienst mitgestalteten.  
 
 

 

 

 

 

 

 

Kindergarten Niklashausen 
Verabschiedungsgottesdienst der 
Vorschulkinder 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Kindergottesdienst ist bereits 
wieder in vollem Gange und die 
Kinder haben die Termine bis Ende 
Januar als Einladung erhalten.  
Die Planung ab Februar ist noch 
nicht besprochen, deshalb erhal-
ten die Kinder wieder eine persön-
liche Einladung wenn die Termine 
festgelegt sind. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
Pfrn. Dinse seg-
nete den Weg 
der Vorschüler 
in die Schule. 
 

Fotos: Kigo Niklashausen 
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